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Angedacht

| Auf diesem Weg mochte ich mich von lhnen ver-
abschieden. Meine Frau und ich werden die Kir-
.: chengemeinde Altétting im August verlassen,
BB\ um in die Schweiz zu ziehen, wo ich ab dem 1.
i ' , | September in Graublinden als Pfarrer arbeiten
R 5 | werde.
LN Der Entschluss aus Altétting wegzugehen und
L\l noch einmal ganz neu anzufangen, ist uns wahr-
S\ lich nicht leichtgefallen. Viele Gesprache, ein
stets Abwagen, ein Horen aufeinander und darauf, wohin wir gerufen sind,
ging dieser Entscheidung voraus. Ich habe zwei Jahre sehr gerne in unse-
rer Kirchengemeinde Dienst getan, Beziehungen sind entstanden und ge-
wachsen. Begegnungen waren fruchtbar, denn wir haben unser Gemein-
deleben gemeinsam gestaltet, Bewahrtes fortgefuhrt und neue Themen
gesetzt und vorangetrieben. Zwei Jahre sind zwar keine lange Zeit, aber
sie waren gut fUr uns, intensiv, voller neuer Erfahrungen, voller Begegnun-
gen, fur die wir sehr dankbar sind.
Den Abschiedsgrul Adieu habe ich bewusst so gewahlt, weil sich das
Wort aus den beiden franzésischen Wortern a ,bei“ und dieu ,Gott* zu-
sammensetzt, deren Wurzeln im lateinischen ad deum ,zu Gott “ liegen.
Wir sind als Gemeinde, als Christinnen und Christen hier gemeinsam auf
dem Wegqg.
Glauben braucht Gemeinschaft und Begegnung, sie ist keine reine Privat-
sache. Und darum ist Gemeinde, ist unsere Gemeinde so wichtig, weil wir
uns dort begegnen und gemeinsam beten, lachen und weinen kdnnen. Als
ich das Motto des diesjahrigen Kirchentages mutig - stark — beherzt das
erste Mal wahrnahm, dachte ich: das passt gut zu der Kirchengemeinde
Altétting. Wir setzten uns mutig fur unseren Glauben und fir andere ein,
wir sind prasent und arbeiten mit Herzblut an der Sache Jesu und wir sind
stark, weil Gott unser Fundament ist. Das verbindet uns auch tGber den 1.
September hinaus.




Verabschiedung Pfarrer Thilo Neuhaus

Ich mdchte Sie herzlich zu meinem Verabschiedungsgottesdienst mit De-
kan Peter Bertram am Sonntag, den 20. Juli um 10 Uhr in der Kirche
Zum Guten Hirten einladen. Anschliel3end wird noch Gelegenheit zur Be-
gegnung sein.

Sehr herzlich mdchte ich Ihnen allen danken — die Begegnungen und Ge-
sprache mit lhnen nehme ich dankbar mit und nehme sie in meinen Le-
benskoffer. Ich erinnere mich gerne an die Gottesdienste, die wir hier ge-
meinsam gefeiert haben und an manche Begegnung auch auf der
Ratschbank im Kirchgarten. Bedanken mdéchte ich mich auch bei allen
nebenamtlichen und ehrenamtlichen Mitarbeitenden, bei Inga Schiibel als
hauptamtlicher Mitarbeiterin und beim alten und neuen Kirchenvorstand.
Sie tragen wesentlich dazu bei, dass Gemeinde gelingen kann — der Geist
Gottes, sein Heiliger Geist tragt uns alle. Zudem mdéchte ich mich bei mei-
nen beiden Kollegen Pfr. Schmidt und Pfr. Stritar fur die gute Zusammen-
arbeit bedanken.

Adieu, in herzlicher Verbundenheit

Ihr Pfarrer Thilo Neuhaus

GI’OB und wunderbar sind deine

Taten, Herr und Gott, du Herrscher
uber die ganze Schopfung. Gerecht
und zuverldssig sind deine Wege,
du Konig der Volker.

OFFENBARUNG 15,3




Aus dem Kirchenvorstand

Auf dem Weg zum Lektor

Beim Gottesdienst am Palmsonntag wurde ich
der Gemeinde vorgestellt und bekanntgege-
ben, dass ich mich in Ausbildung zum Lektor
befinde. Ich freue mich sehr auf den Dienst
und hatte mit vielen anderen aus ganz Bayern
schon das erste Ausbildungswochenende auf
dem Schwanberg. Die Ausbildung setzt sich
aus Prasenzterminen und zusatzlichen Online-
Lerneinheiten zusammen und wird noch bis
Ende des Jahres dauern.

Zu Beginn der Ausbildung zum Lektor sollten
wir ein Bild oder einen Gegenstand mitbrin-
gen, den wir mit Gottesdienst verbinden. Ich zeigte ein Bild
einer Ampel. Fur mich ist der Gottesdienst auch ein Ort an
dem ich die Haltung von Dankbar-leben einiben kann. Der
Gottesdienst ist auch eine Dankfeier — das griechische
Wort Eucharistie bedeutet Danksagung. Der Benediktiner-
mdnch und spirituelle Lehrer Bruder David Steindl-Rast
empfiehlt fir die Eintibung der Dankbarkeit den Dreischritt
Stop — Look — Go, also genauso, wie man Kindern lernt die
Strale zu Gberqueren. Das Stop Look Go der Ampel meint
im Gottesdienst zunachst den Alltag unterbrechen und in-
nehalten, dann hinschauen auf das Leben und hinhoren
auf das Wort Gottes. So gestarkt kann ich dann beherzt
weitergehen, die Botschaft vom Reich Gottes in die Welt
tragen und aktiv werden.

Zur gelebten Spiritualitat und Gottsuche, gehért flr mich nicht nur das
personliche Gebet und Meditation, sondern auch die Gemeinschaft im
Gottesdienst. Auch in der Manner-Runde, die ich seit gut 5 Jahren leite
und die von Anfang an ein Bibelkreis ist, wo wir einmal im Monat eine Bi-
belstelle gemeinsam erarbeiten und besprechen, ist es mir ein Anliegen
,Jedem Rede und Antwort zu stehen, zur Hoffnung, die mich erfullt* (1.Petr
3,15).

Ich freue mich darauf, zusammen mit der Gemeinde auf Gottes Wort zu
héren und die Hoffnung, die mich erflllt weiterzugeben.



Aus dem Kirchenvorstand

Schutzkonzept AKTIV GEGEN . ..
Liebe Gemeinde, MISSBRAUCH. :.

im Zuge der Umsetzung

unseres Schutzkonzeptes haben wir als Kirchenvorstand zwei Ansprech-
personen benannt und in ihr Amt eingeflhrt. Frau Monika Miedl und Herr
Dr. Kai Ludtke haben sich bereiterklart, diese Arbeit in unserer Kirchen-
gemeinde zu Ubernehmen. Betroffene von sexualisierter Gewalt oder an-
deren Formen von Missbrauch und Gewalt kbnnen sich an unsere An-
sprechpersonen wenden. Durch die Ansprechpersonen werden sie bei der
Klarung ihrer Situation und ihrer Handlungsmdglichkeiten vor Ort (im Sin-
ne von Clearing) unterstutzt. Zum Clearing gehort neben dem Zuhéren
u.a. die Vermittlung an die Ansprechstelle in der Fachstelle, in konkreten
Notfallsituationen an das Notfallhilfetelefon HELP, sowie regionale Fach-
beratungsstellen. Sie sind zu erreichen per Mail:

kai.luedtke@elkb.de und monika.miedl@elkb.de

Beide werden sich im nachsten Gemeindebrief hier auch noch persénlich
vorstellen.

Im Praventionsgesetzt der ELKB zum Thema Pravention sexualisierter
Gewalt und anderer Gewalt und Missbrauchsformen ist die Basisschulung
aller Haupt- und Ehrenamtlicher verankert.

Wir sehen uns als Kirchengemeinde Altotting in besonderer Weise dazu
verpflichtet, Kinder, Jugendliche aber auch uns als Erwachsene durch die
Basisschulung wirkungsvoll zu schiitzen und unsere Kirche zu einem si-
cheren Ort zu machen.

Damit dies wirkungsvoll gelingt, haben wir entschieden, das Angebot der
Basisschulung fur alle Mitglieder unserer Gemeinde zu 6ffnen.

Wir leben alle auch in anderen Kontexten wie Schule, Arbeit, Freizeit. Da
ist es gut, wenn wir als Gesellschaft zu diesem Thema sensibilisiert sind,
mogliche Muster und Gefahren frihzeitig erkennen und handeln konnen.
Ziel ist es, Menschen vor jeder Form von Gewalt und Missbrauch so gut
wir kdnnen zu schitzen und Strukturen, die dies ermdglichen zu erkennen
und zu benennen.

Die nachste Basisschulung findet am:

22. Oktober um 18.00 Uhr im Gemeindesaal des Guten Hirten in Altétting
statt.

Anmeldung und Fragen an: Claudia.lewien@elkb.de oder

Tel.: 01746835233
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Aus dem Kirchenvorstand

Schutzkonzept AKTIV GEGEN ) )
Im Rahmen der Préaven- M ISSBRA”C}.{_ :-

tionswoche gegen sexu-

alisierte Gewalt in Garching dirfen wir am

09.07. um 18.30 Uhr in der Gemeindebiicherei Garching
eine Basisschulung durchflhren.

Der Dokumentarfilm ,Wir Kinder vom Korntal der Betroffene sexualisierter
Gewalt in dieser Einrichtung zu Wort kommen lasst wird am

11.07. um 19.00 Uhr in der Alten Turnhalle in Garching gezeigt.

Im Anschluss gibt es ein Gesprach mit dem Herrn Detlef Zander. Er war
als Kind in dieser Einrichtung und selbst betroffen und ist heute Sprecher
der Betroffenen sexuellen Missbrauchs in der evangelischen Kirche.

Beide Veranstaltungen sind eine Kooperation zwischen dem Garchinger
Arbeitskreises Pravention, dem ,Bundnis fir Respekt, Vielfalt und Demo-
kratie e.V.“ und der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Alt6tting

Beide Veranstaltungen sind fir alle offen. Seien Sie herzlich eingeladen.

Claudia Lewien
Fir die Arbeitsgruppe Schutzkonzept

SpricHE 31,8
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Sonne und Regenbogen
40 Tage lang waren Noah, seine Familie und die Tiere auf
dem Meer. £s regnete ununterbrochen. Als Gott die
Sintflut beendete, schenkte er Noah ein Zeichen:
den Regenbogen. Es war ein schénes Zeichen der
Versohnung. Gott schenkte den Menschen seine
Schopfung neu. Noah, seine Familie und die Tiere
stiegen von der Arche an Land und besiedelten wieder
die Erde. Bis heute ist der Regenbogen ein Zeichen
des Friedens.
Lies nach im Alten Testament: 1. Mose, 7-9

Benjamins Sennenkappe

Dein selbst gebastelter Sonnenschutz: Zeichne
einen Halbkreis auf einen festen Karton und

schneide ihn aus. Bohre an beiden Ecken ein

: Loch und ziehe ein Gummiband
durch. Probiere aus, wie lang
es sein muss,
damit es um
deinen Kopf
asst. Dann

) A ‘Q\ 2 knote die
ﬁ/ v A\ e Enden fest.

Sonnenrdtsel
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Mehr von Benjamin ...

der evangelischen Zeitschrift fiir Kinder von 5 bis 10 Jahren: www.halle-benjamin.de
Der schnellste Weg zu einem Benjamin-Jahresabonnement (12 Ausgaben fiir 34,80 Euro, inkl. Versand).
Hotline: 0711/60100-30 oder E-Mail: abo@hallo-benjamin.de



Kindertagesstatte Regenbogen

Kindergarten meets Seniorennachmittag

Etwa einmal pro Monat findet im Klndergarten Regenbogen eln
Spielenachmittag statt. - '
Ebenso findet monatlich ein
Seniorennachmittag in den
Gemeinderaumen der Kirche
zum Guten Hirten statt.
Warum nicht einmal diese
beiden Termine kombinieren?
Gesagt, getan, und so fand
am 12. Februar 2025 ein
Seniorennachmittag statt, zu
dem auch Kinder des
Kindergartens mit ihren Eltern e
eingeladen waren, um gemeinsam das ein oder andere Brettsplel zu
spielen. Mitgebracht wurden die Spiele von Herrn Schanzer aus dem
Kindergarten, bzw. von Frau Schneider, die den Seniorennachmittag
organisiert.

Nach einer kurzen BegriRung der Senioren durch Herrn Pfarrer Neuhaus
ging es dann los. Anfangs etwas zdgerlich fanden sich doch nach und
nach kleine Griippchen aus Senioren, Kindern und ihren Eltern, die
gemeinsam die Spiele auspackten und spielten. Unter anderem fanden
Spiele wie ,Zauberberg“ oder ,Concept Kids Tire“ anklang bei den
Teilnehmern des Spielenachmittags.

Nach gewissen Anlaufschwierigkeiten fanden sogar Senioren einen
Zugang zu den Spielen, die eigentlich am Anfang meinten, dass sie mit
Brettspielen eher nichts am Hut hatten. Sogar diese fanden dann ihren
Spal’ dabei, mit den Kindern gemeinsam zu spielen.

Gegen 16:00 Uhr endete der Spielenachmittag, wobei sowohl von Seiten
der Senioren als auch der Kinder, bzw. ihrer Eltern gedufiert wurde, dass
man einen solchen Spielenachmittag gerne wiederholen kénnte.

Auch die Organisatoren des Spielenachmittags waren sehr zufrieden mit
diesem, und wir haben uns vorgenommen, dem Wunsch der Teilnehmer
zu entsprechen und einen solchen Nachmittag wieder einmal zu planen.



Kindertagesstatte Garching

HEREIN! HEREIN! WIR LADEN ALLE EIN!

Der beliebte Elternbrunch in der evangelischen Kita ist immer ein gut be-
suchtes, freudiges und mit Spannung erwartetes Ereignis im Jahreskreis.
Voller Freude und Eifer bereiten sich die Kinder darauf vor, in dem sie
Lieder, Tanze und Gedichte erlenen, die sie dann mit Stolz und ein biss-
chen Lampenfieber ihren Gasten prasentieren.

Regelmalig wahlen die Kinder in einer demokratischen Abstimmung ein
Projektthema, das im Anschluss mehrere Wochen, erarbeitet, bespro-
chen, erlebt und durchgefluhrt wird. In diesem Frihjahr entschieden sich
die Kinder fur das Projektthema: Unterwasserwelt der Meere, das auch
in die Darbietungen fur die Eltern, GroRReltern und Geschwister einflieRen
sollte.

Viele bunte Meerestiere ,schwammen® tanzend und singend im Kreis und
erfreuten die Zuschauer mit ihrem Kénnen, aber auch mit ihnrem Wissen
uber die Tiefseebewohner. Selbst die Kleinsten aus der Krippe machten
mit und hatten ihren Spal} daran, ebenso wie die Waldgruppe. Alle Zu-
schauer waren begeistert Uber die tollen, mutigen, lustigen und auch er-
greifenden Darstellungen der Krippen- und Kindergartenkinder. Das Team
der Einrichtung hatte ihre Schiitzlinge mit Liebe, Flrsorge und Engage-
ment auf diesen besonderen Tag vorbereitet und freut sich sehr dartiber,
dass dieser Elternbrunch wieder ein gelungenes Ereignis mit und fur ihre
WUNDERKINDER war. Fir das leibliche Wohl danach trugen alle etwas
bei.

10



Eins, zwei, drei, vier,

so lernst du das Zahlen.
Und spéter das Rechnen,
das kleine Einmaleins

und dann auch das GroBe.

Ich wiinsche dir Freundinnen,
auf die du zahlen kannst,

und Freunde,

mit denen du rechnen kannst.

Damit du nicht nur
das Einmaleins der Zahlen lernst,
sondern auch das der Liebe,
die dich durchs Leben tragt.

TINA WILLMS

Foto: Wodicka
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Veranstaltungen fiir Jugendliche

Konfirmation 2026 — Informationen zum neuen Kurs

Gerade erst ist die Konfirmandenzeit fur 25 junge Menschen in unserer Kirchen-
gemeinde zu Ende gegangen. Jetzt gilt es an den nachsten Kurs zu denken. Alle
Jugendlichen, in den Geburtsmonaten Juli 2011 bis Juni 2012, erhalten in den
nachsten Wochen eine schriftliche Einladung, sich zum Kurs anzumelden. Am
ersten Elternabend, 15. Juli um 18.30 Uhr im Gemeindezentrum ,Zum Guten
Hirten“, werden alle Informationen zum Kurs bekannt gegeben und Sie und Ihr
kénnt eure Anmeldungen zum Konfirmandenkurs abgeben.

Der Konfirmandenkurs 2025-2026 wird ein Kurs fir alle Konfirmand*innen aus
den Gemeindeteilen Neuétting, Garching a. Alz und Altétting werden. Einmal im
Monat findet ein Treffen im Gemeindezentrum ,Zum Guten Hirten® in Altétting
statt, an einem Samstag vor — und nachmittags. Die Konfirmationen fur alle Kon-
firmand*innen aus den Gemeindeteilen Alt — und Neuétting finden am Sonntag,
19.April statt. Fur die Konfirmand*innen aus dem Gemeindeteil Garching finden
die Konfirmationen am Samstag,18. April in der Verséhnungskirche in Garching
statt, bei genligend Garchingern.

Wir freuen uns auf unser Kennenlernen und unsere gemeinsame Zeit!

Jugendreferentin Annabell Keilhauer, Pfarrer Stritar und Team
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Veranstaltungen fuir Jugendliche

EVANGELISCHE -I—

_J U G E N D Nachste Veranstaltungen

im Dekanat
Traunstein

Fr,4.7. - So, 6.7.

Weg von zu Hause und dann?: Auf in die Selbststandigkeit!
Annabell Keilhauer

Reit im Winkl: Jugendbildungshaus Wiedhdlzlkaser

So, 3.8. - Mo, 11.8.

Sommer-Zeltlager fiur Kinder

Rein ins Abenteuer, auf ins Zeltlager

Bernd Rohrbach

Mattsee (Osterreich): Pfadfinderdorf Zellhof

So, 3.8. - Mo, 11.8.
Sommercamp-Zeltlager flr Jugendliche
Rein ins Abenteuer, auf ins Zeltlager

Bernd Rohrbach

Mattsee (Osterreich): Pfadfinderdorf Zellhof

Sa, 11.10. 14 Uhr
Jugendberggottesdienst
Dekanatsjugendwerke Freising, Rosenheim, Traunstein

Anmeldung: ) .
Nie mehr eimen
. . Beitrag verpassen!
Jugendreferentin Region Nord-Ost ET-TS filr die
(Altoétting, Burghausen, Burgkirchen) Hosentaschel

Annabell Keilhauer [l =]
Tel: 0163-7729508 Qe
Mail: annabell.keilhauer@elkb.de oder e -

annabell-ej@web.de
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Veranstaltungen

Besuch der Delegation aus Tansania
Die Planungen fur den Besuch einer Delegation aus unserem

Partnerdekanat Mpwapwa im Sommer dieses Jahres laufen auf vollen
Touren.

Vier Personen sind am 20. Juni in Daressalam ins Flugzeug gestiegen
und Uber die Stationen Addis Abeba, Wien und Salzburg nach Traunstein
gekommen:

1) Der Dekan unseres Partnerdekanats,
Pfarrer Yona Kitundu

2) Mery Masawe (Lehrerin) —
Partnerschaftsbeauftragte der
Isangha-Grundschule in Songambele (Part-
nergemeinde: Traunstein)

3) Shukrani Thomas (Lehrer) —
Partnerschaftsbeauftragter in

Chamkoroma (Partnergemeinde: Marquart-
stein)

4) Theonas Madege (Schatzmeister) - Part-
nerschaftsbeauftragter in Kongwa (Partner-
gemeinde: Waldkraiburg).

Vom 30. Juni bis 2. Juli beherbergen wir die
Delegation in unserem Gemeindegebiet.
Zu unserem Schwerpunktthema ,Ende des
Lebens® werden wir am 1. Juli zu Beginn die Christuskirche in Neudtting
besuchen und uns dann auf dem Neuéttinger Friedhof die verschiedenen
Bestattungsvarianten ansehen (Urnenwand, Erdbestattung, Baumbestat-
tung). Nach dem Mittagessen bekommen wir eine Fuhrung im Bestat-
tungshaus Keliler. Im Anschluss an eine kurzen Stadtfihrung durch Altot-
ting, gehen wir zum Guten Hirten und beenden den Tag mit einer Andacht
und einem gemeinsamen Grillen im Kirchengarten.

Wer zum Austausch und Kennenlernen mit dabei sein mochte, bitte an-
melden unter: 08671-97830 (Pfarrblro) oder unter:

E-Mail: pfarramt.altoetting@elkb.de

14



Veranstaltungen

Offener Kirchengarten

Unser Kirchgarten in
Altotting ist eine grine
Oase und ein schones
Stlick Natur. Er ladt
einfach zum Verwei-
len und Durchatmen

ein. Deshalb mochte —— MIT

ich Sie herzlich einla- RATSCHBANK

den in diese grine Begegnung-Ruhe geniefen -

Oase zu kommen — i sl einfach da sein

Zzum offenen Kirchgar- + jeweils donnerstags ab 17 Uhr
{aubier an Feiertagen)

ten, immer donners-

tags von 17-18 Uhr l\li(hc /um (;ulcn Hixten

Sie kommen Uber den 4,4 Altbtting’

Zugang Eichendorff- [ch freue mich auf Sie!

strale 2 in den Kirch- [hr Pfarrer Thilo Neuhaus

garten, es wird auch ein Hinweisschild angebracht sein.

Machen Sie es sich im Garten gemutlich! Kommen Sie zum Lesen, Ent-
spannen und die hoffentlich scheinende Sonne genielien!

Wenn Sie aber nicht alleine im Garten sitzen wollen, dann kommen Sie
zur Ratschbank im Kirchgarten. Auf ihr sitze ich und freue mich auf ein
ungezwungenes Kennenlernen und Plaudern mit Thnen. Bei schlechtem
Wetter verlagern wir die Ratschbank einfach in den Jugendraum.

Nachste Termine: 10. und 17. Juli
Ich freue mich auf Sie!

lhr Pfarrer Thilo Neuhaus
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Veranstaltungen

Sommerkonzert der Kantorei gemeinsam mit ,,Mihldorfer
Blech®“ am 27. Juli 2025 um 20 Uhr im Guten Hirten

»aummer is acoming in,
das ist das Motto des
Open-Air-Konzertes, das
am 27. Juli um 20.00 Uhr
im Garten der Kirche
»Zum Guten Hirten“ ge-
plant ist. Das Konzert ist
als Benefizkonzert ange-
legt und der Erl6s der
freiwilligen Spenden
kommt der Restaurierung
der Neudttinger Orgel zugute. Es musizieren, Solisten, Instrumentalisten
und der Chor der Evangelischen Kantorei Altétting. Unterstiitzt wird die
Auffihrung mit Stiicken von der Blechblaserformation ,Muhldorfer Blech®,
bestehend aus Kornett, Trompete, Flligelhorn, Euphonium, Basstrompete,
Posaune, Tuba und einem Perkussionisten. Dieses im Jahr 2020 gegrun-
dete Ensemble spielt im Konzert Kompositionen aus den verschiedensten
Genres wie Volksmusik (Kam zi glab’n, Dum Dum Walzer), geistliche Mu-
sik (Kyrie aus einer Messe von Hans Melchior Bruck zusammen mit dem
Chor der Kantorei), aber auch Klassiker wie ,We are the world* von Mi-
chael Jackson oder ,Mein kleiner griner Kaktus®, dariber hinaus Klezmer-
Musik und Swing-Stucke.

Die Kantorei singt gemaf® dem Motto des Konzertes zu Beginn den altes-
ten aufgezeichneten englischen Kanon (13. Jahrhundert) in der mitteleng-
lischen Textfassung: Sumer is icumen in.

Das Chorstiick ,, The shower” von Edward Elgar nimmt Bezug auf die Tat-
sache, dass nach jedem Regenschauer wieder Sonnenschein folgt. Am
12. Oktober 1971 wurde in New York eine Rockoper mit dem Namen ,Je-
sus Christ, Superstar® von dem damals noch eher unbekannten Kompo-
nisten Andrew Lloyd Webber uraufgefuhrt. Der Chor singt ein Medley aus
diesem Musical. Zum Schluss erklingen noch 2 Stiicke aus der Missa
Gaia (Earth Mass) von Paul Winter und Kollegen. Es ist geplant, dass
beim 2. Stuck die Konzertbesucherlnnen mitsingen kdnnen.

Die Leitung des Ensembles ,Muhldorfer Blech® liegt bei Werner Becker,
den Chor und die Instrumentalisten dirigiert Manfred Grimme.

Bitte bringen sie eigenen Sitzgelegenheiten (Picknickdecke, Klappstihle)
mit. Fur Getranke wird der Musikausschuss der Kirchengemeinde sorgen.
Bei schlechtem Wetter findet der Abend in der Kirche statt.
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Veranstaltungen

,Freizeitfreunde* —
Neue Kindergruppe der Versohnungskirche Garching a. d. Alz

Seit April gibt es in unserer Gemeinde ein neues Angebot fiir Kinder zwi-
schen 6 und 10 Jahren: die ,Freizeitfreunde der evangelischen Versoh-
nungskirche Garching a. d. Alz*. Die Gruppe trifft sich im Schnitt einmal im
Monat mit einem abwechslungsreichen Programm rund ums Basteln, Ma-
len, Spielen und Genieflden. Treffpunkt ist jeweils um 13.00 Uhr im Ge-
meindesaal der Versohnungskirche Garching.

Gleich beim ersten Treffen wurde es kreativ: Zwolf Kinder bastelten mit
viel Begeisterung liebevoll verzierte Schachteln als Mutter- bzw. Vater-
tagsgeschenk — jedes Werk ein Unikat!

Beim Treffen im Mai entstanden farbenfrohe Windlichter, die sicher noch
lange an einen schonen gemeinsamen Nachmittag erinnern.

Auch in den kommenden Monaten geht es bunt weiter:

Die nidchsten Termine sind am 12. Juli und im Rahmen des Garchin-
ger Ferienprogramms am 23.August 2025 (dieser Termin richtet sich an
Kinder von 9 -13 Jahren).

Im Allgemeinen ist die Kirchengemeinde darum bemuht, die anfallenden
Materialkosten zu ubernehmen.

Beim August-Termin basteln wir Freundschaftsbénder — farbenfroh
und individuell! Aufgrund der héheren Materialkosten fallt hierflir ein Un-
kostenbeitrag von 5,00 € pro Band an.

Alle Kinder, die Freude am Mitmachen haben, sind herzlich eingeladen!
Weitere Informationen und Anmeldung bei:

Manuela Farkas, Tel. 0162/1721999.

17



Veranstaltungen

Vom Wasser haben wir’'s gelernt ...
Pilgern entlang der Alz am 11. Oktober

Unser Weg wird uns von der Ver-
s6hnungskirche Garching/Alz
nach Trostberg zur dortigen
evangelischen Christuskirche
fuhren. Wir werden Uberwiegend
entlang der Alz gehen. Dabei
., kénnen wir uns von der Stim-
mung des Flusses einfangen las-
: sen, uns im bildlichen Sinne mit-
L. treiben lassen. Impulse werden
uns auf dem Weg begleiten.

Die Wegstrecke betragt max. 18 km.

Bitte an Brotzeit und Getrank denken sowie an gutes Schuhwerk und
Regenbekleidung.

Fir die Rickfahrt von Trostberg nach Garching werden wir die Bahn nut-
zen.

Fir unsere Planung bitten um Anmeldung bis 6.0ktober im Pfarrburo,
Telefon 08671-97830

Wann: Samstag, 11.10.2025 um 9 Uhr
Start: Evang. Versdhnungskirche in Garching-Hartfeld

Ziel: Evang. Christuskirche in Trostberg

Wir freuen uns auf Sie!
Monika Schneider und Inga Schubel, zertifizierte Pilgerbegleiterinnen
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Besondere Gottesdienste

Kindergottesdienst
Liebe Kinder, wahrend fir die Erwachsenen der Gottesdienst in der Kirche statt-
findet, bieten wir fir euch an den Sonntagen auflerhalb der Schulferien regel-
maRig den Kindergottesdienst an. Nette Mitarbeiterinnen unseres Kindergottes-
dienst-Teams bereiten fiir euch eine spannende und interessante
* Andacht vor, in der es viele Geschichten aus der Bibel und dariber
Q @ hinaus zu héren gibt und wir gemeinsam singen, spielen und basteln.
== Ort: Kirche Zum Guten Hirten, Altétting (Kindergottesdienstraum)
. Nichste Termine: 6.7.

Thomas-Messe

Gottesdienst der anderen Art fiir Kirchenmuffel, Zweifler & andere gute Christen

Die Thomas-Messe ist ein Gottesdienst ohne starre Formen und méchte diejeni-

gen ansprechen, die mit einem klassischen Gottesdienst nicht so viel anfangen

kénnen. Zentrum ist eine offene Phase, in der die Besucher sich frei im Kirchen-

raum bewegen. Sie kdnnen Kerzen anziinden, Gebete aufschreiben oder sich

segnen und salben lassen. Im Anschluss daran feiert die Gemeinde das Abend-
S mahl.

Ort: Christuskirche in Neudtting jeweils um 18.00 Uhr

Nachster Termin: 5. Oktober ,,Dankbarkeit

Kontakt: Pfarrer Simon Stritar 0151-10 61 13 94

Taizé — Andacht in Garching
Das Taizé-Team ladt zu einer besinnlichen meditativen Andacht ein. Eine gute
halbe Stunde Auszeit vom Alltag mit einpragsamen Liedern, die immer wieder
wiederholt werden, biblischen Texten, und einer Zeit der Stille - einer Zeit zum
Nachsinnen oder zum Beten. Herzlich eingeladen sind Menschen aller Konfessi-
onen, Neugierige, Interessierte, Suchende und alle, die gerne ge-
meinsam singen.
Ort: Verséhnungskirche Garching
Andachten: 27. Juli, 21. September, 12. Oktober, jeweils 19 Uhr
Kontakt: Monika Schneider, Tel. 0178-8574881

Gottesdienste in den Seniorenheimen
BRK- Heim Altbtting, Miihldorferstr. 16A
Immer am 1. Dienstag im Monat um 15:30 Uhr

St. Klara-Heim Altétting, Herzog-Arnulf-Str. 10
Immer am 2. Dienstag im Monat um 16 Uhr

PurVital Garching, TassilostraBBe 1
Jeden dritten Donnerstag, 16:15 Uhr
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Besondere Gottesdienste

Gottesdienst an Erntedank mit der Kita Garching

,DU hast uns deine Welt geschenkt, den Himmel,
oM die Erde...%, durfen wir an Erntedank singen. Wir,
die Kita ,Hand in Hand", feiern in unserer Ver-
s6hnungskirche unseren Erntedankgottesdienst.
Im Anschluss sind Sie alle zum Suppenessen
5 YN , in den Gemeindesaal eingeladen.

é‘ = 2 Termin: Sonntag, 5. Oktober 2025, 9.30 Uhr

Herzliche Einladung zum Kirta-Stadl-Gottesdienst am 5.10.2025

Die Kirta ist eine schone
Tradition in Altétting —
dort wird gut gegessen
und getrunken — man trifft
nette Leute und hort gute
Musik. Aber kann man
auch Gottesdienst im
Kirta-Stadl feiern? Wir
sagen JA! Zu diesem

Gottesdienst mdchte ich Sie herzlich einladen:

Am Sonntag, den 5. Oktober 2025, feiern wir um 9:30 Uhr im Kirta-
Stadl einen 6kumenischen Gottesdienst mit Regionalbischof Thomas
Prieto Peral, Pfarrerin Andrea Klopfer und Pralat Glnther Mandl. Danach
kénnen Sie gemdtlich einen Frihschoppen genieflen. Das hért sich doch
nach einem guten Plan an!

Wir freuen uns auf Sie!
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Besondere Gottesdienste

Die OBA feiert

—

=

Die Offene Behindertenarbeit
Altétting ist Ansprechpartner
fur alle Menschen mit
Beeintrachtigung und deren
Angehdrige im Landkreis
Altotting.

Jedes Jahr veranstaltet die
OBA ein groRes Sommerfest
und Iadt auch Sie/Euch
herzlich ein mitzufeiern.

Bei Kaffee und Kuchen gibt es

die Moglichkeit zu einem gemiitlichen Austausch, auflerdem wird gegrillt.
Ein buntes Rahmenprogramm sorgt fur gute Unterhaltung — es ist

bestimmt fiir jeden etwas dabei.

Wir verabschieden uns an diesem Tag auRerdem von Thomas Mdller, der

in seinen wohlverdienten Ruhestand geht.

Das Team der OBA freut sich auf Sie/Euch!
Termin: 18.07.2025 ab 14:00 Uhr im Garten Zum Guten
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Gottesdienste

Neudtting Garching Altotting Marktl
9.00 Uhr 9.00 Uhr 10.30 Uhr 11.15 Uhr

29. Juni 10.00 Uhr Gottesdienst in Garching, anschlieBende
2.So.n. Tr. Gemeindefest

Pfarrer Neuhaus / Pfarrer Stritar
06. Juli Pfr. Stritar Pfr. Neuhaus Pfr. Stritar
3.So.n. Tr. Abendmahl Kindergottes-

dienst und
Kirchenkaffee
13. Juli Lektor Bucher Lektor Bucher
4.So0.n. Tr.
20. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Alt6tting: Verabschiedung Pfarrer
5.So. n. Tr. Thilo Neuhaus (Dekan Bertram)
27. Juli Pfr. Stritar Pfr. Stritar
6. So. n. Tr. Abendmahl
03. August Pfr. Neuhaus Pfr. Neuhaus
7.So0.n.Tr. Abendmahl
10. August Pfr. Neuhaus Pfr. Neuhaus
8.So.n. Tr.
17. August Lektor Bucher | Lektor Bucher
9.So.n. Tr.
24. August 11.15 Uhr Gottesdienst in Winhéring,
10. So.n. Tr. kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul
Pfr. Stritar

31. August Pfr. Stritar Pfr. Stritar
11. So. n. Tr. | Abendmahl Abendmahl
07. Sept. 11.15 Uhr Gottesdienst in Leonberg bei Marktl,
12. So. n. Tr. bitte Sitzgelegenheiten mitbringen!

Pfr. Stritar / Reinhard Hausmann
14. Sept. Pfr. Stritar Pfr. Stritar
13.So.n. Tr. Vorstellung der | Vorstellung der

Konfirmand*in | Konfirmand*inn

nen en

Abendmahl
21. Sept. Pfr. Stritar Pfr. Stritar
14.So.n. Tr. Abendmahl
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Gottesdienste

Neudtting Garching Altotting Marktl
9.00 Uhr 9.00 Uhr 10.30 Uhr 11.15 Uhr
28. Sept. Lektor Becker | Lektor Becker
15.So.n. Tr.
05. Oktober 9:30 Uhr 9:30 Uhr in Altétting: Kirta- Stadl
Erntedank Pfr. Stritar Gottesdienst mit Regionalbischof
mit Kita Prieto Peral und Pralat Mandl
12. Oktober | Pfr. Stritar/ Pfr. Stritar /
17. So. n. Tr. | Hausmann Hausmann
19. Oktober NN Pfr. Stritar /
18.So.n. Tr. Abendmahl Minderlein
Diakonie-
Gottesdienst
Abendmahl
26. Oktober | Lektor Bucher Lektor Bucher
19. So.n. Tr.
02. Nov. Pfr. Stritar / Pfr. Stritar /
20.So.n. Tr. Hausmann Hausmann
Abendmahl
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Herbstsammlung vom 13. — 19. Oktober 2025

Diakonie & Egal was ist ...

Bayern

die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit ist da,
wenn man in schwierigen Lebenslagen nicht
weill, wo man die passende Unterstiitzung
finden kann.

Sie bietet einen offenen Beratungs-dienst fur
Menschen in unterschied-lichen
Lebenssituationen. Darliber hinaus stellt sie eine
Vielzahl von gemeindeorientierten Angeboten
zur Verfligung, insbesondere fiir Personen, die
von Ausgrenzung und Armut betroffen sind.

_ K - Die Arbeit der KASA ist ein Basisdienst von
d ! e | Kirche und Diakonie und wird ausschlieRlich
: aus Spenden und kirchlichen Mitteln finanziert.

Kirchliche Allgemeine g
Sozialarbeit (KASA)

Herbstsammlung Fur diese kostenfreie Beratung, die vielen
13.10. - 19.10.2025 lokalen Projekte und alle anderen diakonischen
Leistungen bitten wir bei der Herbstsammlung
vom 13. bis 19. Oktober 2025 um Ihre Unterstiitzung.

Herzlichen Dank!

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk fur die diakoni-
schen Arbeit.

30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern fiir
die Projektférderung in ganz Bayern weitergeleitet.

Weitere Informationen zur Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit (KASA) erhalten Sie im
Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem 6rtlichen Diakonischen Werk sowie beim
Diakonischen Werk Bayern, Andreas Humrich, Tel.: 0911/9354-314, a.humrich@diakonie-
bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22
Stichwort: Herbstsammlung 2025
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Okumenische Bibelwoche
2025

In diesem Jahr geht es um die
sieben Zeichen Jesu aus dem
Johannesevangelium, die uns
den Himmel auf Erden erah-
nen lassen. Wahrend die ers-
ten drei Evangelien von Wun-
dern sprechen, spricht der
Evangelist Johannes ganz
bewusst von ,Zeichen®. Die
Bedeutung dieser Zeichen
wollen wir gemeinsam er-
schlie3en und dabei auch ein
Okumenisches Zeichen setzen.
Auch ladt die Bibelwoche ein,
uns selbst und Gott darin zu
begegnen.

An folgenden drei Abenden im
Oktober wollen wir uns mit uns
drei Einheiten davon naher
beschaftigen:

1.10. Referent: Pfr. Dr. André
Golob (Alt-Katholische Ge-
meinde Rosenheim) im Evan-
gelisches Gemeindesaal in
Neudtting

8.10. Referent: Pfr. S. Stritar
im Evangelisches Gemeindesaal in Neudtting

15.10 Referent: Dekan und Stadtpfarrer Heribert Schauer
im Klosterl Neuotting

Die Abende finden jeweils am Mittwoch um 19 Uhr statt.
Wir freuen uns auf Sie! Pfarrer Simon Stritar
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» neue Horizonte?

» Zusammenarbeit mit
Menschen?

» spannende Seminare,
tolle Mitfreiwillige und jede
Menge Aha-Erlebnisse?

» einen einjahrigen
Freiwilligendienst in
®
A“‘kﬂ Afrika, Lateinamerika,
Ostasien oder dem

As"e‘\ Pazifik!
e‘.‘kd > Einblick in neue

& Lebensrealitaten!
s‘aS‘e“ » Auseinander-
° "‘k I 0 setzung mit ent-
wicklungspolitischen
Zusammenhdngen
in der globalen Welt!

EINMAL UBER DEINEN
TELLERRAND SCHAUEN

Hier findest du Infos zu den Voraussetzungen
und zum Ablauf des Freiwilligendienstes, zum Bewerbungsverfahren
sowie aktuelle Termine

www.mission-einewelt.de/ief Mission
oder sprich uns an:

EinnalAlal
cinevWwelt

Mission EineWelt, Internationale Evangelische W5t o5 ing WS
Freiwilligendienste (IEF), Nord-Siid, Tel. 09874 9-1470
E-Mail: freiwillig.weltweit@mission-einewelt.de Instagram: ief.programm



Programmauszug Okumenische FriedensDekade 2025
,Komm den Frieden wecken“ 9. —19.11.2025

So. 9.11. 19 Uhr: Friedenskon-
zert zur Eréffnung im Guten Hirten

Mo. 10.11. 19 Uhr: Friedensan-
dacht mit dem Frauenbund Alt6tting in
St. Magdalena

Di. 11.11. 19 Uhr: Film: Camino a
La Paz im Guten Hirten

Mi. 12.11. 19 Uhr: Friedensan-
dacht mit dem Diakoniekreis im Guten
Hirten

Kom;n den

B Do. 13.11. 19 Uhr: Musikalische
Frieden wecken Lesung: ,Albert Schweizer” mit Alois
Ofcumenische : Prinz und Johannes Ollinger im Guten
www.friedensd C3cn Y leten

Fr.14.11. 17 Uhr: Friedens-
marsch zum Kapellplatz mit Texten und Gesang. Anschlief3end:

Fr.14.11. 19 Uhr: ,Sonnengesang® ein Abend zu Franz von Assisi
im Begegnungszentrum mit ,,Christian Randl und Freunde®

Sa. 15.11 19 Uhr: interreligidses Friedensgebet in der Bruder Kon-
rad Kirche

Mo. 17.11. 19 Uhr: Friedensandacht in der Christuskirche Neudtting
mit Pfarrer Stritar

Di. 18.11. 19 Uhr: Workshop mit Kathi Stimmer: ,Hoffnungslieder*
im Guten Hirten

Mi. 19.11. 19 Uhr: Okumenischer Gottesdienst am BuR- und Bet-
tag zum Abschluss der FriedensDekade mit Pfarrer Stritar und Stadt-
pfarrer Dr. Metzl

Sa. 22.11. ab 9 Uhr: Kinderbibeltag im Guten Hirten
27



Gruppen und Kreise

Diakoniekreis Altotting

Jede und Jeder kann mitmachen. Wir arbeiten projektbezogen mit Terminen nach
Bedarf und nach persdnlichen Méglichkeiten.

Kontakt: Inga Schiibel @ (08671) 9 78 30 (Pfarrbiro)

Eine-Welt-Brunch
Ein Vormittag fiir Menschen aller Nationen
Termine: 6. September, 25. Oktober und 6. Dezember im Gemeindesaal im
Guten Hirten, jeweils von 9.30 — 11.30 Uhr
Kontakt: Inga Schibel 7 (08671) 9 78 30 (Pfarrbiro)
Mechthild Wewerka 7 (08671) 14 17

Frauen — FREI - tag

Am 26.09.25 machen wir uns auf den Weg nach Augsburg und werden den
1534 gegriindeten und somit altesten Friedhof Deutschlands, den
Protestantischen Friedhof, der auch eine Auszeichnung als einer der schénsten
Friedhofe bekam, im Rahmen einer Fihrung besichtigen. Zahlreiche interessante
sowie architektonisch aufwandige Grabdenkmaler kann man hier finden. Viele
bedeutende Augsburger Persdnlichkeiten haben hier ihre letzte Ruhestatte
gefunden, wie Stadtwerkmeister Elias Holl oder die Eltern von Bert Brecht sowie
wohl Augsburgs groRte Wohltaterin und Schulgriinderin Anna Barbara von
Stetten. Auch besondere, nachhaltige Konzepte fur neue Grabgestaltungen kann
man hier entdecken.

Nach dem Mittagessen besuchen wir mit Fihrung das jiidische Museum und die
wunderschdne und erhaltene Synagoge, 1913 erbaut und 1985 wieder
eingeweiht. Sie ist ein eindrucksvolles Zeugnis deutsch-judischer Kultur, heute
wieder das Zentrum einer judischen Gemeinde.

Treffen: 08.00 Uhr am Bahnhof Altétting (Abfahrt: 08.04 Uhr)

Ankunft: 18.51 Uhr am Bahnhof Altétting

Voraussichtliche Kosten fur Zugfahrt (24,15 €), Eintritt und Fihrungen: 37,00 €
bei max. 25Teilnehmern. Anmeldung bis: 19.09.25

Kontakt: Gisela Schindler @ (0 86 33) 50 70 43 bzw. gisela.schindler@elkb.de

Frauenkreis Garching

Mittwochs, vierzehntagig um 14.30 Uhr
Versdhnungskirche in Garching

Kontakt: Rosi Hopfner (08634) 74 55

Kantorei

Die Kantorei trifft sich donnerstags um 20.00 Uhr zur Chorprobe in Altétting
(auBer in den Schulferien).

Termin: 27.7., 20 Uhr im Guten Hirten Sommerkonzert im Kirchengarten.
Picknickdecken nicht vergessen!

Kontakt: Uber das Pfarrbiiro (08671)9 78 30
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Gruppen und Kreise

Kreis Kreative Frauen
Dienstags um 9.00 Uhr bei Gitti Strasser (Hauptstr. 49, Stammham)
Kontakt: Uber das Pfarrbiro (08671)9 78 30

Mannerrunde

Gemeinsam die Begegnung mit dem Herrn suchen, die Bibel entdecken und
den Glauben teilen kann man(n) in der Mannerrunde. Man(n) kann bei
biblischen Impulsen zur Ruhe kommen und Kraft schépfen, in einer
wertschatzenden Runde ber den Glauben und den Bibeltext ins Gesprach
kommen und gestéarkt seinen Glaubensweg im Alltag weitergehen.

Ort: Neudtting, Gemeindesaal Christuskirche immer dienstags um 19.15 Uhr

Termine: 22. Juli, 19. September, 14. Oktober, 11. November
Kontakt: Reinhard Hausmann, (08633) 50 84 07

Okumenischer Frauentreff

Ort: Altétting, Evang. Kirche Zum Guten Hirten
Montags zu den Terminen um 19:30 Uhr

21. Juli Sommerfest

15. September Frauen in der Bibel mit Elisabeth Hippel
20. Oktober Buchvorstellung mit Dagmar Hoéfner

Programmanderungen vorbehalten.
Kontakt: Marina Esterer (08671) 88 27 76

Seniorenkreis Altotting

Wir treffen uns immer am 2. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im
Gemeindesaal in der Kirche ,,Zum Guten Hirten“ Altétting. In gemutlicher
Runde kommen wir zusammen bei Kaffee und Kuchen. Herzliche Einladung an
alle Seniorinnen und Senioren! Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Wir freuen
uns auf |hr Kommen.

02. Juli Sommerfest (ausnahmsweise am 1. Mittwoch im Monat)
10. September Wir malen Mandalas

08. Oktober Erntedank und Oktoberfest

12. November Vortrag Frau Lehner von der Alzheimer Gesellschaft

Kontakt: Monika Schneider, Tel. 0178-8574881

Hauskreis

Wir treffen uns alle 2 Wochen in privater Atmosphare, um uber die Bibel zu
sprechen. Bei Interesse geben wir gerne Auskunft.

Kontakt: Thorsten und Martina Grigo, Tel. 08633/505986
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Veranstaltungen

Di. 1.7. Besuch der Delegation aus Tansania NO Ab 10 Uhr | S.14
Mi. 27. Seniorenkreis: Sommerfest AO 14:30 Uhr | S.29
Do. 10.7. Offener Kirchengarten AO 17 Uhr S. 15
Sa. 12.7. Freizeitfreunde Garching GAR 13 Uhr S. 17
Do. 17.7. Offener Kirchengarten AO 17 Uhr S. 15
Fr. 18.7. Gottesdienst mit OBA AO 14 Uhr S. 21
So. 20.7. | Verabschiedung Pfarrer Neuhaus AO 10 Uhr S.4
Mo. 21.7. | Okumen. Frauentreff: Sommerfest AO 19:30 Uhr | S. 29
Di. 22.7. | Ménnerrunde NO 19:15Uhr | S.29
So. 27.7. | Taizé-Andacht GAR 19 Uhr S. 19
So. 27.7. Sommerkonzert der Kantorei AO 20 Uhr S. 16
Sa. 6.9. Eine-Welt-Brunch AO 9:30 Uhr | S.28
Mi. 10.9. Seniorenkreis: Wir malen Mandalas AO 14:30 Uhr | S.29
Mo. 15.9. | Okumen. Frauentreff: Frauen in der Bibel AO 19:30 Uhr | S. 29
Di. 19.9. Mannerrunde NO 19:15Uhr | S. 29
So. 21.9. | Taizé-Andacht GAR 19 Uhr S. 19
Fr. 26.9. Frauen-FREI-tag: Augsburg A Ab 8 Uhr | S.28
Mi. 1.10. Okumenische Bibelwoche NO 19 Uhr S. 25
o | S0 | R et ™| A0 | odouw | 8.0
So. 5.10. | Thomasmesse: Erntedank NO 18 Uhr S.19
Mi. 8.10. | Seniorenkreis: Erntedank und Oktoberfest AO 14:30 Uhr | S.29
Mi. 8.10. Okumenische Bibelwoche NO 19 Uhr S. 25
Sa. 11.10. E(!?;rn an der Alz von Garching nach Trost- GAR 9 Uhr s. 18
So. 12.10. | Taizé-Andacht GAR 19 Uhr S. 19
Di. 14.10. | Méannerrunde NO 19:15 Uhr S. 29
Mi. 15.10. | Okumenische Bibelwoche im Klésterl NO 19 Uhr S.25
Mo. 20.10. | Okumen. Frauentreff: Buchvorstellung AO 19:30 Uhr S. 29
Sa. 25.10. | Eine-Welt-Brunch AO 9:30 Uhr | S.28
Di. 11.11. | Mannerrunde NO 19:15 Uhr S. 29
Mi. 12.11. | Seniorenkreis: Vortrag Alzheimer Gesellschaft AO 14:30 Uhr | S.29

Die wochentlichen Veranstaltungen finden Sie auf den Seiten 28 bis 29.

30



Weltgebetstag

= == ~Wunderbar geschaffen!“ - Weltge-
betstag am 7. Marz 2025 in Altétting:
% .  Kiaorana!“ - ,lch wiinsche dir, dass
du lange und gut lebst, dass du
leuchtest wie die Sonne und mit den
Wellen tanzt” -mit diesem Grul}, ei-
ner Blume und Wellenrauschen im
Hintergrund empfing unser 6kumeni-
sches Empfangsteam die zahlrei-
chen Gottesdienstbesucherinnen
und auch einige Besucher im Guten Hirten zum Weltgebetstagsgottes-
dienst, der in diesem Jahr von Christinnen der Cook-Inseln, einer kleinen
Inselgruppe im Sudpazifik, vorbereitet wurde.

Die Cook-Insulanerinnen haben ,wunderbar geschaffen“ als Motto des
Weltgebetstags 2025 ausgewahlt und nehmen damit einen Vers aus
Psalm 139 auf, der das Grundmotiv fir den gesamten Gottesdienst dar-
stellt. Wir wurden dazu eingeladen Uber die Wunder der Schépfung nach-
zudenken, Uber unsere ,Verantwortung fir das Heute und Morgen®.
Gemal dem Leitspruch des Weltgebetstags ,, Informiert beten — betend
handeln® hérten wir in einem lebendigen und beseelten Gottesdienst, mit
welchen Problemen die Menschen auf den Cookinseln konfrontiert waren
und sind: Unterdriickung der eigenen Kultur und Maori-Sprache, Bedro-
hung durch den Klimawandel mit Anstieg des Meeresspiegels, Bedrohung
durch den Tiefseebergbau, Gewalt gegen Frauen und gesundheitliche
Probleme wie Ubergewicht.

Wir feierten einen wunderbaren Gottesdienst, musikalisch hervorragend
begleitet vom dkumenischen Projektchor und den Instrumentalisten unter
der Leitung von Sabine Fickenscher.

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es im Gemeindesaal ein buntes
kulinarisches Bufett mit Spezialitdten der Cookinseln und, nach der Lan-
derinformation, Gelegenheit zum regen Austausch.

~
=
A

Barbel Pluta
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Frauen FREI-tag am 7.2. 2025 nach Miinchen

i | An unserem 27. Frauen-FREIl-tag
am 7.2.2025 besuchten 25 Interes-
sierte das Sudetendeutsche Muse-
um in Minchen. Ihre eindrickliche
Schilderung von den politischen,

i wirtschaftlichen, kulturellen und
religidsen Lebensumstanden der
Deutschen in und aus Bohmen,
Mahren und Sudetenschlesien vor
und nach 1945 bereicherte die uns
fuhrende Nachfahrin durch persoénliche Erinnerungen ihrer Familie, be-
sonders hinsichtlich Vertreibung und dem mihsamen Neubeginn im Wes-
ten. Nachmittags konnte der berihmte unkonventionelle katholische Pfar-
rer Rainer M. Schieller uns in seiner Kirche St. Maximilian zwar nicht per-
soOnlich fuhren, doch brachte uns Pfarrvikar Herr Shin nicht nur Geschichte
und Kunst, sondern auch verschiedene Aspekte der hier gelebten leben-
digen, offenen Kirche sehr nahe.

Katharina Hantschmann

Frauen- FREI-tag am 23.5. zum Obersalzberg
Am 23.5.2023 fuhren
wir in Fahrgemein-
schaften zum Ober-
salzberg, wo uns im
dortigen Dokumentati-
-] onszentrum in einer
- I sehr bewegenden und
FESETEN aufriittelnden Flhrung
Herr Kamplade der Vater einer Freundln von Glsela Schindler aus ihrer
Katecheten-Ausbildung, der Geschichtslehrer und Direktor in Berchtesga-
den war, einige Kernaussagen verdeutlichte: 1. dass namlich Alle damals
von dem Unrechtsgeschehen mitbekommen haben und Zeugen waren,
wenn nicht Tater. 2. wie erschreckend gleichzeitig in Hitlers Berghof Fa-
milienidylle gelebt und die menschenvernichtenden ,Operationen® geplant
und entschieden wurden. 3. wie sehr durch Sprache Bewusstsein veran-
dert wurde. 4. die Verantwortung, die wir heute haben, z. B. einzuschrei-
ten, wenn menschenverachtende Parolen gesagt werden.
Weiter diskutierten wir auch beim Mittagessen im Gasthof Hochlenzer und
beim anschlieBenden Spaziergang zum Malerwinkel am Kdnigssee.
Katharina Hantschmann
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Backerei Christuskirche —
Familiengottesdienst zum Konfi 3-Beginn

Kirche kann auch eine Backerei sein, wie Lesley Forner und Pfarrer
Simon Stritar den Konfi 3 Kindern und anderen Kindern Gottes im
Familien-gottesdienst am 30.3. erklarten, denn Christus spricht: "Ich bin
das Brot des Lebens, wer zu mir kommt, der wird nicht hungern und wer
an mich glaubt, den wird nicht mehr dursten." Das Abendmahl wurde mit
echtem Baguette/Brotbrechen gefeiert und die Kinder durften bunte
Papierflieger von der Empore herunterfliegen lassen als Verbildlichung fir
die Vogel, die dem Propheten Elia in seiner Hohle Brotstickchen und
neuen Lebensmut brachten. Dieser Gottesdienst war der Beginn des Konfi
3 Kurses, der mit einem Familiengottesdienst an Christi Himmelfahrt
endete.

Pfarrer Simon Stritar
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Was glaubst Du? — Lieder und Briefe zwischen Himmel und
Erde am 16. Mai

Wort trifft Musik - Texte und Téne kommen zusammen!

Es war ein wunderbarer und intensiver Abend mit dem Wurzburger Sin-
ger/Songwriter-Duo Carolin No und dem Religionspadagogen Rainer
Oberthir.

Gemeinsam prasentierten sie das "WAS-GLAUBST-DU-Projekt".

Die einflihlsamen und geflihlvoll vorgetragenen Lieder des Duos und die
Briefe, von Kindern geschrieben und zusammengetragen, brachten die
grolRen Fragen des Lebens und Glaubens zur Sprache. Uns allen gaben
sie zu denken, zu horen und zu verstehen.

Mit Standing Ovations endete der Abend. Bereits seit 2017 sind die drei
mit groRer Resonanz mit der Konzert-Lesung in Deutschland, Osterreich
und der Schweiz unterwegs und prasentierten sie beim Abend in Altotting
zum 40. Mal!" - ein grandioser Jubilaumsauftritt!
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Konfirmation
2025
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Liebe Konfirmierte, wie im Flug ist die Zeit eures Konfi-Kurses vergangen,
an den auch wir Pfarrer gerne noch lange zurtickdenken werden.

In der Bibel heil’t es im Brief an die Epheser 2,19: ,,lhr seid nicht mehr
Géste und Fremdlinge, sondern Mitbiirger der Heiligen und Gottes Haus-
genossen.“Uns war es wichtig, euch klar zu machen. lhr seid keine
Fremden vor Gott. Gott kennt euch haargenau! Jedes Haar auf dem Kopf
ist gezahlt und er weil3, was flir wunderbare Menschen ihr seid! Im Laufe
eures Kurses, habt ihr neben dem Elternhaus, den Schulgebaude und
sonstigen Gebduden ein weiteres Haus kennen gelernt: Das Haus Gottes!
Eure Kirche in Neuétting, in Garching und Altétting! In diesem Haus seid
ihr immer willkommen und wir freuen uns, euch dort irgendwann mal wie-
der zu sehen! Gottes Segen auf euren weiteren Lebenswegen, wiinscht
euch auch im Namen der Pfarrer Thilo Neuhaus und Alexander Schmidt
und vom Konfiteam, Pfr. S. Stritar

Konfirmiert wurden am 3. und 4. Mai 2025 in unserer Kirchengemeinde:

Lionel Beisel, Julia Bichlmaier, Emilian Biletzki, Marian Corintan,
Marlene Brebim, Sophia Burkhiardt, Nicole Depperschmidt, Nelli €pp,
Marcug Fischier, Valeria Geig, Nele Heubelhiuber, Franzisha K6Gerl, Fa-
Gian Ké6hiler, Victoria KrauB, Daniel Kuxhiaugen, Leonie Luft, Juliug
Lochhaas, Tobiag Musch, Andreas Racker, Jliana Schmidt, Justin
Schwarz, Nico Straub, Lagsse UrGanke, Jonas Wojtcyf-Vollet, Nolan
Wittich.
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Kirchenpost im Briefkasten - Landeskirche will Kontakt zu Mit-
gliedern verbessern

; Q : . | Ab 1. Juli 2025 werden Sie

von Zeit zu Zeit Briefe in
Ihrem Postkasten finden,
die es so bisher nicht gab,
Post von Ihrer Kirche — mit
einem Wort: Kirchenpost.
Das kann ein Gruf® zum
Kirchenjahr sein, ein Be-
grufungsschreiben nach
einem Umzug, fur Jugendli-
che ein Angebot zur Som-
merfreizeit oder einem Schilerpraktikum. Je nach Alter und Anlass verschickt
die Landeskirche verschiedene Briefe. Jedes Kirchenmitglied erhalt so min-
destens einmal im Jahr ,Kirchenpost®.

Die Idee der ,Kirchenpost® ist es, alle Kirchenmitglieder regelmaf3ig persénlich
anzusprechen und uber kirchliche Angebote zu informieren. Auch diejenigen,
die wenig Kontakt zur Ortsgemeinde haben, sollen sich wahrgenommen flih-
len und fir ihre Mitgliedschaft wertgeschatzt. Acht Jahre lang wurde die ,Kir-
chenpost” in mehreren Dekanatsbezirken getestet. Die Ergebnisse verschie-
dener Marktforschungsstudien dazu sind so vielversprechend, dass die Lan-
dessynode ein Budget zur Verfligung gestellt hat und die Ausweitung auf wei-
tere Dekanatsbezirke unterstutzt. Der Dekanatsbezirk Traunstein ist bei die-
sem innovativen Projekt dabei.

»Als0, ich brauche das nicht®, denken Sie vielleicht. Und das ist sicher richtig,
wenn Sie regelmalig Kontakt zu Ihrer Gemeinde pflegen und deshalb tber
kirchliche Dinge gut Bescheid wissen. Vielleicht gehdren Sie aber auch zu
den Kirchenmitgliedern, die weniger Kontakt haben und die sich freuen, ab
und zu von ihrer Kirche persénliche Post zu bekommen. (Falls Sie keine Kir-
chenpost méchten, kdnnen Sie diese Ubrigens auch jederzeit abbestellen.)
Bei einer Telefonbefragung gaben 83 Prozent der Adressaten an, die Kir-
chenpost gelesen zu haben und die meisten konnten sich auch Monate spa-
ter noch gut an die einzelnen Themen erinnern. Und 71 Prozent der Teilneh-
menden an einer Online-Befragung finden es ,gut® oder ,sehr gut” Kirchen-
post zu erhalten.

Zugegeben, es ist ein ungewohnter Weg, den die evangelische Kirche mit der
.Kirchenpost® beschreitet. Aber warum soll die Kirche nicht auch neue Wege
gehen, um Menschen zu erreichen? Informationen zur Kirchenpost allgemein
finden Sie unter www.kirchenpost.net

Ute Baumann, Projekt ,Kirchenpost*
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Wir sind fiir Sie da!

Pfarramt Eichendorffstrale 2 - 84503 Altotting
Pfarrbiiro: Inga Schubel
Offnungszeiten: Mo.- Mi. von 10.00 -12.00 Uhr,
Do. von 16.00-18.00 Uhr, Fr. geschlossen

™ (08671) 9 78 30 / Fax (08671) 97 83 22
E-Mail: pfarramt.altoetting@elkb.de
Internet: www.altétting-evangelisch.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Altotting

Bankverbindung fiir alle Uberweisungen und auch Kirchgeld:
VR-Bank Rosenheim, IBAN: DE33 7116 0000 0000 6605 15

UO 1. Pfarrstelle Altétting Kirche Zum Guten Hirten
Eichendorffstralle 2, 84503 Altétting
Seelsorgebereich Altotting mit Kastl

Ab 1. September 2025 vakant

Vertretung der Geschiftsfiihrung: Pfr. Diethard
Buchstadt, Friedensweg 5, 84489 Burghausen
Tel: (08677) 45 65

Mesnerin: Raisa Michailenko 7@ (08671) 88 68 56

2. Pfarrstelle Neuoétting Christuskirche
Herzog-Georg-Platz 1, 84524 Neudtting

Seelsorgebereich Neudtting mit Erlbach, Marktl, Perach, [
Pleiskirchen, Reischach, Stammham, Winhdring D

Pfarrer Simon Stritar, freier Tag am Montag
Tel.: 0151-10 61 13 94

Mesnerin: Raisa Michailenko 7 (08671) 88 68 56

3

neuotting

3. Pfarrstelle Garching Verséhnungskirche
Frank-Caro-Stral’e 115, 84518 Garching Hartfeld
Seelsorgebereich Garching mit Teising, TuRling,

‘G :_E Unterneukirchen

Seit 1. Februar 2025 vakant

(d
D

Mesnerin: Manuela Farkas 7 (08634) 71 57
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http://www.altötting-evangelisch.de/

Wir sind fur Sie da!

Unsere integrativen Kindertagesstatten
Evangelischer Kindertagesstatte Regenbogen, Karolingerstr. 25, 84503 Altétting,

Kindergarten: 7 (08671) 12689, E-Mail: kita.regenbogen.altoetting@elkb.de
www.kiga-regenbogen-aoe.de

Krippe: 7 (08671) 9260092, E-Mail: kita.krippe.regenbogen.altoetting@elkb.de
www.kiga-regenbogen-aoe.de

Evangelische Kindertagesstitte Garching, Irmengardstr. 18, 84518 Garching,
(08634) 6 68 01, Kita.garching@elkb.de, www.ev-kita-garching.de
Geschiftsfiihrung Kitas: Renate Chrispens Mobil +49 (0)160-95611864
E-Mail: renate.chrispens@elkb.de

lhr Kirchenvorstand
Nelli Berger, Altétting (08671) 50 70 027 - Dr. Alexandra FredI-Platzer, TuRling

(08633) 50 75 625 - Martina Grigo, Teising (stellvertretende Vertrauensfrau),
(08633) 50 59 86 - Marina Gilintner, Garching 0157 38 93 86 3 - Dr. Katharina
Hantschmann, Neudétting, 0175 87 20 980 - Eberhard Hippel, Marktl (08678) 7190
- Susann Lau-Wolfswinkler, Unterneukirchen - Claudia Lewien, Altétting (Vertrauens-
frau), 0174 6 83 52 33 - Raphael Mludek, TiRling 0174 31 77 74 3 - Gisela
Schindler, TuRling, (08633) 50 70 43

Diakonisches Werk Traunstein/Altotting
e Offene Behindertenarbeit (OBA), Nikolaus-Lenau-Str. 7a, 7 (08671) 88 31 30
e Schuldnerberatungsstelle Altotting, Neudtting, Altétting Str. 47, 7 (08671) 844 98

e Sozialpsychiatrischer und Gerontopsychiatrischer Dienst, Integrationsfachdienst,
Neudttinger Str. 62 a, 7 (08671) 1 26 30

e Tageszentrum Neudtting, Ludwigstralie 71, & (08671) 95 88 12
Offnungszeiten Café und Laden: Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr

Orgelbauverein Neuétting: IBAN DE79 7116 0000 0005 3663 21

Forderverein der Kantorei: IBAN DE78 7106 1009 0000 0913 59

Fachstelle fiir den Umgang mit sexualisierter Gewalt in der ELKB
Telefon: 089 5595-309, Mail: FachstelleSG@elkb.de, aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de

Anonyme Alkoholiker:
Meeting: donnerstags, 19 Uhr, Evang. Gemeindehaus Neudtting @ (08671) 8 49 99 10
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Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt, Eichendorffstralle 2, 84503 Altotting.
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nen unter ausschlielRlicher Verantwortung der Verfasser.
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lhr sat viel und
bringt wenig ein;
ihr esst und
werdet doch
nicht satt; ihr
trinkt und bleibt
doch durstig;

ihr kleidet euch,
und keinem wird
warm; und wer
Geld verdient,
der legt’s in
einen lochrigen
Beutel.

Haggai 1,6

SEHNSUCHT NACH GOTTES NAHE

~Wenn du ein Schiff bauen willst, dann trom-
mele nicht Manner zusammen, um Holz zu
beschaffen, sondern lehre sie die Sehnsucht
nach dem weiten, endlosen Meer.“ Vom fran-
zosischen Schriftsteller Antoine de Saint-Exu-
péry stammt dieses Zitat. Die Sehnsucht setzt
er an den Anfang jedes Tuns. Fiir Saint-Exupé-
ry ist sie Voraussetzung fiir das Gelingen eines
Vorhabens und zugleich Motivation. Die Sehn-
sucht kann den Menschen Hoffnung verleihen
und gibt ihrem Tun einen Sinn.

Im Alten Testament beschreibt der Prophet
Haggai etwas d@hnliches. ,lIhr sét viel und bringt
wenig ein; ihr esst und werdet doch nicht satt;
ihr trinkt und bleibt doch durstig.“ Lange Jahre
haben die Israeliten im Exil verbracht. Zuriick
in der Heimat, ermutigt Haggai das Volk dazu,

Gottes Tempel in Jerusalem wieder aufzubau-
en. Denn der alte Tempel war zerstort worden.
Und die Israeliten hatten zuerst ihre eigenen
Hauser wieder aufgebaut - das war erst mal
wichtiger. Und dennoch fehlt etwas. Nach den
Erfahrungen in der Ferne beschreibt Haggai
die Sehnsucht nach der Nahe zu Gott, seinem
Frieden und seiner Gerechtigkeit. Gottes Tem-
pel wieder aufzubauen - das steht dafiir, dass
Gott bei den Menschen wohnt. Es geht Hag-
gai um die Gemeinschaft mit Gott und ihm im
eigenen Leben einen festen Platz zu geben.
Auch Jesus greift dies auf. Im Matthdus-
evangelium sagt er: ,Trachtet zuerst nach dem
Reich Gottes und seiner Gerechtigkeit, so wird
euch alles andere zufallen.”
DETLEF SCHNEIDER



